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er Gast fällt
heute seinen
Reiseentscheid
nicht mehr nur
nach geografi-
schen Kriterien.
Vermehrt geben
die persönlichen
Interessen des
Touristen den
Ausschlag für die
Wahl des
Reiselandes. Um den
individuellen
Bedürfnissen
optimal gerecht
zu werden,
entwickelt Schweiz
Tourismus zusammen

mit den
Branchenpartnern

marktgerechte,
massgeschneider-
te Angebote.

KEINE NACHFF

OHNE ANGEB



Klassische Angebotslinien und
Trendsegmente
Um die Nachfrage zu steigern, müssen die richtigen

Angebote entwickelt und verbreitet werden. Im Mittelpunkt

der Angebotsentwicklung von Schweiz Tourismus

stehen die Interessen des Gastes. Seinen unterschiedlichen

Gründen für Ferien in der Schweiz wird Schweiz

Tourismus mit der Gestaltung von klassischen

Angebotslinien einerseits und Trendsegmenten andrerseits

gerecht.

?er Gast im Zentrum

Entwicklung von
marktgerechten Angeboten

Klassische Angebote Trend ange bote
Sommer Berg so m mer, Städtereisen Bike, Golf

Winter Ski, Langlauf, Winterwandorn,
Schlitteln, Städtereisen

Snowboard

Kultur Kunst, Brauchtum Festivals

Gesundheit Kuren, Privatkliniken Wellness

Best of CH Rundreisen, tour. Marken,
Privatschulen, int. Veranstaltungen

Bahn

Familien klassische Familtenangebote Familienerlebnis

I Geschäftsreisen ¦ Kongresse, Incentives, Seminare

Endlich Ferien. Ihre Schweiz.

Angebotsentwicklung ist Markenpflege
Die Unterteilung der Angebote trägt massgeblich zur

Markenpflege bei. Die klassischen Angebotslinien

unterstreichen den Kern oder die Basispositionierung

der Marke Schweiz und vermitteln die Werte

Landschaft, Prestige und Sicherheit. Mit den Trendsegmenten

wird der traditionelle Markenkern aktualisiert und

dynamisiert. Die Schweiz greift zeitgemässe Ferientrends

frühzeitig auf, verfügt über ein abwechslungsreiches

Angebot und vermittelt ein einzigartiges Lebensgefühl.

?as Beispiel Snowboard
Im Berichtsjahr hat Schweiz Tourismus das Segment

Snowboard gezielt gefördert. Mittels Befragung wurde

das Marktpotential dieser Sportart ermittelt. Rund eine

Million Schweizer und Deutsche haben in den vergangenen

drei Jahren ihre ersten Gleitversuche mit dem

Snowboard unternommen. Über zwei Millionen wollen

diesen Sport in den kommenden drei Jahren ausprobieren.

Um dieses rasch wachsende Gästesegment gezielt

zu fördern, hat Schweiz Tourismus zusammen mit

Vertretern der Snowboard-Bewegung Standards für Snow-

board-Orte festgelegt. Sie umfassen Pistenangebot,

Transportanlagen, Unterkunft, Verpflegung und

Unterhaltung. Gegen 20 Wintersportorte erfüllen diese

Standards und haben massgeschneiderte Angebote für

diese Zielgruppe geschaffen.

Snowboard-
Mekka Schweiz
Um Transparenz zu

schaffen, hat Schweiz

Tourismus eine

Broschüre hergestellt, in

der die Snowboard-

Orte und interessante

Pauschalangebote

vorgestellt werden.

Veranstaltungen, Öffentlichkeitsarbeit und das

hervorragende Echo der Snowboarder haben den Ruf der

Schweiz als Snowboard-Mekka gefestigt.

Wellness, Bike und Festivals in Vorbereitung
Untersuchung des Marktpotentials, Definition von

Standards, Suche von geeigneten Partnern, Gestaltung und

Verbreitung von marktgerechten Angeboten; mit diesem

Vorgehen entwickelt Schweiz Tourismus die modernen

Segmente Wellness, Bike, Festivals, Bahn und Golf,

aber auch die klassischen Angebotslinien Sommer,

Winter, Familien, Kultur, Best of Switzerland sowie

^Kongress und Incentive.
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